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D.K. 610(061.12)

Mitteilungen aus dem Kreise der Akademie

Wahl von Ehrenmitgliedern. Der Senat der Schweizerischen Akademie der medizinischen

Wissenschaften ernannte in seiner Sitzung vom 15. März 1958 die Herren
Prof. Dr. Ernst Freudenberg, Basel, Prof. Dr. Gaston Giraud, Montpellier, und Prof.
Dr. Wilhelm Löffler, Zürich, zu Ehrenmitgliedern.

Senatsmitglieder. An Stelle des verstorbenen Herrn Prof. Dr. Ferdinand Morel, Genf,
wählte die medizinische Fakultät der Universität Genf Herrn Prof. Dr. Werner
Jadassohn in den Senat der Schweizerischen Akademie der medizinischen
Wissenschaften.

Als Nachfolger des verstorbenen Herrn Prof. Dr. Louis Michaud delegierte der
Senat Herrn Prof. Dr. Eric Martin, Direktor der medizinischen Universitätspoliklinik
Genf, in die Roche-Stiftung zur Förderung der medizinisch-biologischen
Wissenschaften. Er wählte sodann Herrn Prof. Dr. AdolfZuppinger, Direktor des Zentralen
Röntgeninstitutes der Universität Bern, zu seinem Vertreter in den Arbeitsausschuß
der zu gründenden Schweiz. Vereinigung für Atomenergie.

Herr Prof. Dr. W. Hadorn, Direktor der Medizinischen Universitätsklinik, Bern,
vertritt die Akademie im Organisationskomitee der Hyspa, Bern, 1960 (Ausstellung
über Gesundheitspflege, Turnen und Sport im 20. Jahrhundert).

Ehrungen» Herr Prof. Dr. Franz Büchner, Direktor des Pathologischen Institutes der
Universität Freiburg i. Br., wurde von der Schweizerischen Gesellschaft für Cardiologie

zum korrespondierenden Mitglied ernannt.
Die « Académie Royale de Médecine de Belgique » ernannte Herrn Prof. Dr. Rudolf

Geigy, Direktor des Schweiz. Tropeninstitutes, in Würdigung seiner .Arbeiten auf
dem Gebiet der medizinischen Entomologie und der Mikrobiologie zum korrespondierenden

Mitglied.
Der Rat des Britischen Roten Kreuzes verlieh Herrn Prof. Dr. Max Huber in

Anerkennung seiner großen Verdienste um das Rote Kreuz das Ehrendiplom erster
Klasse.

Die «Royal Society of Medicine» wählte Herrn Prof. Dr. Arthur Stoll in
Anerkennung seiner großen Verdienste als Forscher auf den Gebieten der Chemie des

Chlorophylls und der Pharmakologie der natürlichen und synthetischen
Mutterkornalkaloide und der Digitalisglykoside zum Mitglied.

Die Nachrichten über die Herren Prof. Decker (Lausanne),Frommel (Genf), Löffler
(Zürich), Martin (Genf), Miescher (Zürich), Montant (Genf), Schuppli (Basel) sind
unter den betreffenden Fakultäten nachzulesen.

Robert Bing-Preis. Zum ersten Mal wurde der Robert Bing-Preis verliehen, der Herrn
Dr. Erwin Wildi, Assistenzarzt an der Psychiatrischen Klinik Bei-Air der Universität
Genf, in Anerkennung seiner hervorragenden Arbeiten auf dem Gebiete der
Histopathologic des Nervensystems zugesprochen wurde.
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